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Erst Risse eröffnen Raum für Wachstum.
Jeder Bruch, jede Narbe ein Unikat.

Aus vermeintlichen Fehlern entsteht neuer Reichtum, 
Vergoldung erweist sich als Prädikat.

Wandlung erfahren durch Schönheit im Makel, 
als stärkende Quelle für das Hier und Jetzt. 
Die Bruchlinien gleicDie Bruchlinien gleichen fragilen Tentakeln,

aus zerbrochen Geglaubtem die Zukunft erwächst.

 Durch Zuwendung Licht im Schatten entdecken. 
Zerbrechlichkeit als einen Schutz der Natur.
Die Wiedergeburt aus Defektem erwecken, 
Metamorphose geschieht durch Reparatur.

Aus Prozessen neue Aspekte gewinnen,
zur Stärkung zur Stärkung beweglicher Resistenz.

Auf den Reiz der glänzenden Nähte besinnen,
die Symbiose mit Gold schafft Koexistenz.


